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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

TTC 1953 Lorchhausen : TTC OE Bad Homburg 1987 III 
Samstag, 04.11.2023, 18:30 Uhr

Weiler bleibt gegen den TTC OE Bad Homburg 1987 III 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TTC 1953 Lorchhausen, als Bernhard
Weiler das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC
OE Bad Homburg 1987 III sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksoberliga Gr. Süd
mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere
Bernhard Weiler, der seine Spiele allesamt gewann. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Weiler / Baier überzeugten im Match gegen Samsche / Behrens, das sie
ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Das war ein souveräner Sieg. Fünf Sätze beharkten sich Seel
/ Kneissl und Menn / Schubert, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg
perfekt machten. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Zander / Sommer nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Oliver Seel und
Wolfram Schubert, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen
eingeschätzte 2:3 feststand. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Bernhard Weiler Elijah
Menn in fünf Sätzen. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Tim Zander gegen Lennart Petersen.
Gregor Baier gelang es, Malte Samsche im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Mario Kneissl gewann danach sein Spiel gegen Matthias Behrens
überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Michal Nassi zunächst nicht gut aus, so gewann Jürgen
Sommer im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC 1953 Lorchhausen und des TTC OE Bad Homburg 1987 III. Oliver
Seel machte mit Elijah Menn bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte Bernhard Weiler beim 11:7, 2:11, 11:9, 6:11, 13:
11 gegen Wolfram Schubert, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht der TTC 1953 Lorchhausen am 24.11.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen die SG 1862 Anspach IV, während der TTC OE Bad Homburg 1987 III am 10.11.2023
gegen den TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC 1953 Lorchhausen

Doppel: Weiler / Baier 1:0, Seel / Kneissl 0:1, Zander / Sommer 1:0 
Einzel: O. Seel 1:1, B. Weiler 2:0, T. Zander 1:0, G. Baier 1:0, M. Kneissl 1:0, J. Sommer 1:0 

 TTC OE Bad Homburg 1987 III
Doppel: Menn / Schubert 1:0, Samsche / Behrens 0:1, Petersen / Nassi 0:1 
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Einzel: E. Menn 0:2, W. Schubert 1:1, M. Samsche 0:1, L. Petersen 0:1, M. Nassi 0:1, M. Behrens 0:
1


